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Liebe Mariasteinerinnen, liebe Maria-
steiner, geschätzte LeserInnen unserer 
Gemeindezeitung,

vielleicht geht es euch wie mir: Jedes 
(Schul-)Jahr scheint noch schneller zu ver-
gehen als das letzte, und so stehen bereits 
wieder die Sommerferien an. In ein paar 
Tagen werden die Zeugnisse verteilt, dann 
geht es für viele ab in den Urlaub. Nicht alle 
Eltern können während der gesamten Fe-
rienzeit die Betreuung ihrer Kinder selbst 
übernehmen. Das bringt uns zu einem wich-
tigen Thema: 

Kinderbetreuung sowie Zu- und 
Umbau Kindergarten: 
Das Land Tirol hat alle Tiroler Gemeinden 
dazu verpflichtet, für die Kinder ab Geburt 
bis zum Ende der Schulpflicht eine Erhe-
bung durchzuführen, um den Betreuungs-
bedarf in den nächsten drei Jahren planen 
bzw. organisieren zu können. Das Ergebnis 
in unserer Gemeinde lässt sich mehr oder 
weniger in zwei Worten zusammenfassen: 
„ganztägig & ganzjährig“
Über den Sommer wird in unserem Kin-
dergarten zu- und umgebaut. Ab Herbst 
wird es uns möglich sein, eine zweite Kin-
dergartengruppe zu führen sowie einen 
Mittagstisch anzubieten. Ab 11. September 
2023 werden die täglichen Öffnungszeiten 
wunschgemäß bis 15.00 Uhr verlängert. Mit 
den neu gestalteten Kindergartenräumlich-
keiten sollte es auch möglich sein, ab dem 
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nächsten Jahr eine Ferienbetreuung für 
unsere 2- bis 9-jährigen Kinder in der ei-
genen Gemeinde anbieten zu können. Die 
„hohe Politik“ auf Bundes- und Landesebe-
ne propagiert ja schon seit einiger Zeit den 
Rechtsanspruch auf Kinderbetreuung – ich 
lasse mich gerne (positiv) überraschen, ob 
diesen Ankündigungen auch konkrete Ta-
ten folgen und den Gemeinden die damit 
verbundenen, erheblichen Kosten abgegol-
ten werden.       

Springkraut-Aktion: 
Am 10. Juni haben wir uns wieder zur Neo-
phyten-Aktion getroffen, wir haben dem un-
geliebten „Springkraut“ (fast komplett) den 
Garaus gemacht. Heuer waren es deutlich 
weniger Säcke, die sich mit dem Grünzeug 
füllten – das bedeutet, dass wir letztes Jahr 
erfolgreich waren und sich die Pflanzen 
nicht mehr so „explosionsartig“ fortpflanz-
ten. Jetzt heißt es dranbleiben, dann be-
kommen wir die invasive Art in unserer Ge-
meinde in den Griff. Vielen Dank an alle, die 
sich der Aktion angeschlossen haben! Die 
Jause nach dem Rupfen und Ausreißen ha-
ben wir uns alle redlich verdient. 

Maibaum:
Nach zehn (!) Jahren gibt es heuer in Ma-
riastein endlich wieder einen Maibaum, 
welch eine Freude! Vielen herzlichen Dank 
an die Mitglieder des neu gegründeten Ver-
ein „Mariastoana Jungbürger:innen“ für das 
Aufstellen des Baums und Organisieren des 
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VORWORT  

GEMEINDERAT  

Beschlussfassung über die Auftragsvergabe betreffend der Kindergartenerweiterung laut Vergabevor-
schlag des Baumeisters Ing. Gerhard Klingler an:

Maibaumfests. Es brauchte viele helfende Hände, damit das Vorha-
ben gelingen konnte – herzlichen Dank an alle, die mit anpackten 
oder mit guten Ratschlägen weiterhalfen. Ein schönes Beispiel dafür, 
was alles möglich ist, wenn wir zusammenhalten und -arbeiten. 

Nightliner-Bus Kufstein-Wörgl:
In der letzten Ausgabe der Gemeindezeitung habe ich euch über 
den mit 7. Juli 2023 geplanten Start dieser neuen Busverbindung 
informiert. Zwischenzeitlich ist die vom Verkehrsverbund Tirol durch-
geführte Ausschreibung beendet. Leider mit keinem guten Ergeb-
nis: kein Busunternehmen hat ein Angebot abgegeben! Im Nach-
gang wird nun versucht, trotzdem noch einen Betreiber zu finden. 
Mit heutigem Stand (=10. Juni 2023) ist aber davon auszugehen, 

dass sich der Start verzögern wird.

Im Namen des Mariasteiner Gemeinderats wünsche ich unseren 
Kindern und Jugendlichen erlebnis- und abwechslungsreiche Som-
merferien – und uns allen einen schönen Sommer mit vielen Son-
nenstunden und erholsamen Urlaubstagen.

Mit herzlichen Grüßen 

Euer Bürgermeister 
Dieter Martinz 

  EINSTIMMIG

  EINSTIMMIG

  EINSTIMMIG

  EINSTIMMIG

Wesentliches aus der Sitzung vom 15.05.2023

Gewerk Zu beauftragende Firma Kosten netto

Baukoordination CON:SEQ GmbH €     1.250,00

Baumeisterarbeiten Forma-Bau €   46.976,88

Zimmererarbeiten Holzbau Lengauer-Stockner GmbH €   36.089,00

Fassade Holzbau Lengauer-Stockner GmbH €   26.679,00

Haustechnik HSL GS Installationen €   65.318,71

Elektro Seelaus €   28.864,07

Beschlussfassung über die Auftragsvergabe betreffend Brandmeldesystem für das Feuerwehrhaus 
Mariastein an die Firma LST Labor Strauss Sicherungsanlagenbau GmbH über Euro 3.956,15 (brutto)

Beschlussfassung über die finanzielle Unterstützung in Höhe von Euro 100,- pro Kind und Woche für 
die außerschulische Sommerbetreuung der Mariasteiner Schulkinder an den Verein „Kleine Farm“ in 
Langkampfen

Beschlussfassung über die Öffnungszeiten des Kindergartens Mariastein beginnend mit dem Kinder-
gartenjahr 2023/24 täglich von 07:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
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GEMEINDERAT  

Verein Betrag

Bergrettung Wörgl / Niederau            €    100,-

Mariastoana JungbürgerInnen €    300,-

Beschlussfassung über diverse Subventionsansuchen und zwar:

Wesentliches aus der Sitzung vom 15.05.2023

Wesentliches aus der Sitzung vom 12.06.2023

  EINSTIMMIG

  EINSTIMMIG

  EINSTIMMIG

  EINSTIMMIG

Beschlussfassung dem Ansuchen des Vereins Sicheres Tirol hinsichtlich einer Mitgliedschaft sowie Ge-
währung einer Subvention nicht stattzugeben 

Beschlussfassung über den Abschluss eines Dienstvertrages mit Martina Manzl als Reinigungskraft im 
Kindergarten Mariastein mit einem Beschäftigungsausmaß von 37,5 % ab 01.09.2023

Beschlussfassung über die weiteren Auftragsvergaben betreffend die Kindergartenerweiterung laut 
Vergabevorschlag des Baumeisters Ing. Gerhard Klingler an:

Gewerk Zu beauftragende Firma Kosten netto

Estrich Haaser, Kundl € 12.952,40

Spengler und Isolierer Moser, Walchsee € 28.775,05

Fliesenleger Grasl, Kufstein € 8.351,04

Fenster und Innentüren Fensterportal, Hopfgarten € 23.726,29

Trockenbau FIKU, Kufstein € 20.208,96

Tischler KIGA Möbel Resch, Schlägl/OÖ € 57.773,92

Glasbau B&W, Kirchbichl € 2.700,00

Malerarbeiten Ladstätter, Wörgl € 11.450,86

Bodenleger Sappl, Kirchbichl € 10.351,84

Aufzug Weigl, Waizenkirchen/OÖ € 40.000,00
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GEMEINDERAT  

  EINSTIMMIG

  EINSTIMMIG

  MEHRHEITLICH

  EINSTIMMIG

  EINSTIMMIG

Krippenkind: Kindergartenkind: Schulkind:

€ 4,50 € 4,50 € 5,50

Beschlussfassung über die Festsetzung der Elternbeiträge für das Kinderbetreuungsjahr 2023/2024:

Besuch Kindergarten Mariastein: Betreuung Volksschule Mariastein: 

• 2-Jährige: € 25,- (unverändert)
• 3-Jährige: € 40,- (unverändert)
• Volksschulkinder:  

von 11:30 bis 13:00 Uhr: € 1,- pro Tag 
ab 13:00 Uhr (2 bis 10-Jährige):  
€ 1,- pro Stunde

• Volksschulkinder von 07:00 bis 07:45 Uhr:  
€ 1,- pro Tag

Beschlussfassung über die Vergabe der Lieferung des Mittagstisches für den Kindergarten Mariastein 
ab 11.09.2023 an den Gasthof Kammerhof Mariastein gemäß vorliegendem Angebot. 

mehrheitliche Beschlussfassung über die Festsetzung der Elternbeiträge für den Mittagstisch im Kin-
dergarten Mariastein beginnend mit 11.09.2023 und zwar: 

Beschlussfassung über die Gewährung einer einmaligen Subvention von € 500,- an den Trachtenver-
ein D´Mariastoana anlässlich ihres heurigen 85-Jahr-Jubiläums.

Beschlussfassung bei folgenden Personalangelegenheiten:
• Tanja Satzinger ab September 2023 als Assistenzkraft im Kindergarten mit einem Stundenausmaß 

von 30 Wochenstunden zu beschäftigen
• Janine Auer ab September 2023 als pädagogische Fachkraft im Kindergarten mit einem 

Stundenausmaß von 40 Wochenstunden zu beschäftigen
• das Stundenausmaß der Kindergartenleiterin Verena Puchleitner ab September 2023 auf   

40 Wochenstunden zu erhöhen
• das Stundenausmaß der Kindergarten-Assistenzkraft Florentine Sapl ab September 2023 auf 32,5 

Wochenstunden zu erhöhen
• das Stundenausmaß der Reinigungskraft Gerda Penz ab August 2023 auf 15 Wochenstunden zu 

reduzieren

Seite 5Ausgabe 53/2023



Am 12. Juni 2023 lud die Gemeinde alle „Junggebliebenen über 
70ig“ zum Senioren-Nachmittag in das Hotel Mariasteinerhof ein.
Bei Kaffee & Kuchen, angeregten Gesprächen und musikalischer 
Unterhaltung durch Wirtin Maria auf ihrer Harfe verbrachten wir 
unterhaltsame Stunden. Es wurde viel geratscht und gelacht und 

natürlich wurden auch viele „Gschichtl´n“ aus alte Zeiten zum Bes-
ten gegeben. Diesen schönen Rahmen nutzte Bgm. Dieter Martinz 
um den Jubilaren Martha Gschwentner und Pep Lettenbichler zu 
ihrem 80-igsten Geburtstag nochmals herzlich zu gratulieren und 
ein kleines Präsent der Gemeinde zu überreichen.

DORFLEBEN  

Senioren-Nachmittag

KINDERGARTEN + SCHULE  

Unser zweiter Tag am Schneiderhof

KINDERGARTEN

Daniela erklärt das Huhn – vom Kamm bis zu den Läufen

Wir starteten im April ein Projekt am Schneiderhof /Angerberg (Be-
sitzer Familie Weinmayer). Daniela Atzl, die auf diesem Hof wohnt, 
begleitet uns bei diesem Projekt. Wir besuchen den Hof einmal im 
Monat und erleben so die Natur hautnah, gehen auf Entdeckungs-
reisen, lernen den Hof besser kennen und beobachten bewusst 
den Jahreskreislauf. Wir wollen euch gerne einen Einblick in dieses 
Projekt geben.
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KINDERGARTEN + SCHULE  

Nun werden die Hühner gefüttert, und mit Wasser versorgt – da muss man den Topf mal auswaschen, damit das frische 
Wasser hineingeleert werden kann.

Wir besuchen unseren Garten und staunen über die gewachsenen Pflanzen und entdecken kleine Tiere.

Nun muss das Unkraut heraus, damit unsere Pflanzen genug Nährstoffe bekommen. Die Schnecken haben unsere Pflanzen 
in Ruhe gelassen…

Unser zweiter Tag am Schneiderhof
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Schneiderhof

KINDERGARTEN + SCHULE  

KINDERGARTEN

Für die Hühner wird die Futterglocke mit Futter gefüllt 

Heute haben die Hühner WELLNESSTAG – das Hühnerbad wird in den Stall gebracht.

Wir entdecken eine Henne beim Eierlegen!
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Pause muss auch sein!

Nun wird die Hütte gesäubert und gekehrt. 

Der Hühnerstall muss noch gesäubert werden

Zum Schluss fängt Daniela noch 2 
Hühner zum Streicheln ein.

KINDERGARTEN + SCHULE  
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KINDERGARTEN + SCHULE  

Workshop Recycling und 
Abfallvermeidung

SchulmöbeltauschSchulmöbeltausch

Workshop zum Thema Sonnenenergie

VOLKSSCHULE

Mit unglaublich viel Wissen und haufenweise Müll im Gepäck 
besuchte am 13. April 2023 Frau Ehrenstrasser vom Abfallentsor-
gungsverband Kufstein alle Stufen der Volksschule. Trotz einigem 
Vorwissen der Schulkinder, konnten sie viel Neues und Wissens-
wertes über Recycling und Abfallvermeidung erfahren. Nach dem 
tatkräftigen Handeln der Schüler und Schülerinnen hoffen wir alle 
darauf, dass der Nachwuchs in Sachen Recycling, Abfallvermei-
dung und Umweltschutz auch in Zukunft mit guten Bespiel voran-
geht und handelt.

Spontan erhielten wir von der Mittelschule Langkampfen nicht 
mehr benötigte Schultische und Stühle. Dank der Hilfe vieler flei-
ßiger Hände fanden diese neuen Möbel nun neue Verwendung in 
den Schulräumen der Volkschule Mariastein. Besonderer Dank gilt 
dem Schulleiter der MS Langkampfen Herrn Weinmayer, unserem 
Gemeindearbeiter Anton Gschösser, den Mitarbeitern des Bau-
hofes Langkampfen und selbstverständlich den vielen freiwilligen 
Helfern, die beim Schleppen geholfen haben.

In dem zweistündigen Energieworkshop „O sole mio“, initiiert von 
„Die Energiewende – Schulinitiative Tirol“, erklärte uns Herr Tobias 
Schermer mit einfachen und klaren Worten den Einfluss und Nut-
zen von Sonnenenergie. Die Kinder aller Stufen konnten ihr Kön-
nen und ihr Wissen beim Bau eines Hauses und eines Autos unter 

Beweis stellen. Besonders beim Autorennen, bei dem die Fahrzeu-
ge durch Lichtenergie angetrieben wurden, war Spannung pur 
angesagt. Zum Abschluss wurde das erlernte Wissen wiederholt 
und die Klasse erhielt eine Urkunde und einen Bleistift. Die Kinder 
durften zwei spannende und lehrreiche Stunden genießen! 
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KINDERGARTEN + SCHULE  

Aufführung des Musikstückes „Peter und der Wolf“

Füllfeder-Führerschein für die 
Zweitklässler

Autofasten-Workshop vom 
Klimabündnis Tirol

Einen netten Ohrenschmaus präsentierten den Kindern aus der 
Volksschule und dem Kindergarten einige MusikerInnen der Mu-
sikkapelle Angerberg- Mariastein. Mit dem Stück „Peter und der 
Wolf“ wurden verschiedene Instrumente äußerst professionell vor-
gestellt. Alle ZuschauerInnen lauschten gefesselt der Erzählung 

und den musischen Klängen. Danach durften alle noch nach Lust 
und Laune die einzelnen Instrumente ausprobieren. Das Team der 
Volksschule bedankt sich herzlich bei den MusikerInnen für die 
wunderbare Aufführung!

Am 21. April 2023 war es endlich soweit – voller Stolz konnten die 
Kinder der 2. Stufe ihren Füllfeder-Führerschein entgegenneh-
men! Zuvor wurden die Füllfedern sich gegenseitig präsentiert und 
die Kinder mussten ein Übungsheft zum Schreiben mit der Füllfe-
der absolvieren. Nun dürfen sie endlich auch mit ihren Füllfedern 
in den Heften schreiben. Gutes Gelingen!

Welche Verkehrsmittel sind umweltfreundlich? Was ist der Treibhauseffekt? Wie kann ich mich ver-
halten, um die Umwelt zu schonen? Diese Fragen und noch viele mehr wurden bei dem Workshop 
„Move – Autofasten“ mit allen Stufen bearbeitet. Durch ein spannendes Experiment wurde Kohlendio-
xid hergestellt und mit Spielzeugautos wurde die Problematik von Verkehrsbelastung besprochen. Die 
SchülerInnen wurden daran erinnert, dass jeder einzelne etwas Positives für unsere Umwelt leisten 
kann, zum Beispiel durch ein klimaschonendes Mobilitätsverhalten. Die Vortragende Kristina vom Kli-
mabündnis Tirol trug wieder ein Stückchen dazu bei, die Entschlossenheit der Kinder, dem Klimawan-
del gegenzusteuern, zu stärken.
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KINDERGARTEN + SCHULE  

Fahrradprüfung

VOLKSSCHULE

Mit Bravour meisterten alle zur Prüfung angetretenen Kinder der 
4. Stufe die Fahrradprüfung! Herzlichen Glückwunsch und sichere 
Fahrt!

Da die Volksschule Mariastein seit heuer stolzer Besitzer von drei 
Bee-Bots ist, wurden diese kleinen Bodenroboter nun zum ersten 
Mal „getestet“. Mehrere Tage lang konnten die Kinder der 1a (1./2. 
Stufe) erste Erfahrungen im Programmieren sammeln. Durch viel-
fältige Übungen und handlungsorientierte Aufgaben gab es für 
die Kinder viel Interessantes zu entdecken und nebenbei wurde 
die Orientierung und die Vorstellungskraft geschult. Die Kinder 
hatten sichtlich Spaß mit den „Roboterbienen“. Fortsetzung folgt 
bestimmt!

Bei den Volksschulkindern ging es am letzten Tag vor den Osterfe-
rien hoch her. Grund dafür war die Teilnahme an der Heimtierolym-
piade vom Verein „Tierschutz macht Schule“. Während des bishe-
rigen Schuljahres wurden dazu zwei Themengebiete (Katzen und 
Kleinsäuger) erarbeitet. Dann galt es am 31. März das erworbene 
Wissen unter Beweis zu stellen. Der Wettbewerb, der von Schulen 
aus ganz Österreich bestritten wurde, wurde mittels der Lernplatt-

form „Kahoot“ ausgetragen. Hierbei galt es nicht nur die richtigen 
Antworten auf gestellte Fragen zu finden, sondern auch auf Zeit 
zu spielen. Auch wenn unsere Schule nicht unter den vordersten 
Plätzen dabei war, schlugen sich unsere Kinder sehr tapfer und 
wir Lehrerinnen stellten stolz fest, dass die Kinder sehr viel gelernt 
hatten und nun kleine Profis in diesen Themengebieten sind.

Programmmieren mit den Bee Bots

Heimtierolympiade

GEMEINDEZEITUNG MARIASTEINSeite 12



KINDERGARTEN + SCHULE  

Österreichischer Vorlesetag – Besuch der Bücherei Wörgl
Am Donnerstag, den 23. März 2023, fand österreichweit der Vor-
lesetag statt. Zu diesem Anlass durften die Kinder der Volksschule 
Mariastein einen ganz besonderen Tag erleben, wurden sie doch 
von der Bibliotheksleiterin, Frau Manuela Atzl, in die Bücherei nach 
Wörgl zu einer Vorlesestunde eingeladen. Zu Beginn ging es, ganz 
im Sinne einer Klimabündnisschule, mit dem Bus nach Wörgl und 
dann zu Fuß weiter in die Bücherei. Dort lauschten die Kinder 
gespannt den Geschichten, die Frau Atzl vorlas. Danach wurden 
noch einige Fragen zur Tätigkeit in einer Bücherei beantwortet. 
Anschließend blieb den Kindern genügend Zeit in aller Ruhe in den 
vorhandenen Büchern zu schmökern und zu lesen. Die Lehrerin-
nen staunten nicht schlecht, alle Kinder so interessiert und vertieft 
beim Lesen zu beobachten. Am liebsten hätten die Mädchen und 
Buben ihre ausgewählten Bücher auch gleich mitgenommen! Als 
es Zeit zum Aufbruch wurde, erhielten alle Kinder zum Abschluss 
ein Lesezeichen und ein Zuckerl als Stärkung mit auf den Weg! So 
machten wir uns schließlich wieder auf, um die Rückfahrt mit dem 
Bus anzutreten. Wir sind uns sicher, dass dieser Tag den Kindern 
noch lange in Erinnerung bleiben wird. 

Für meine Masterarbeit „Schule und Nationalsozialismus.  
Eine traumatisierende Zeit?“ bin ich auf der Suche nach  
Personen, die zwischen 1940 und 1948 in die Schule  
gegangen sind und ihre Erlebnisse teilen möchten.

Ich freue mich von dir zu hören und bedanke mich vielmals im 
Voraus für deine Unterstützung. Julia Thaler, Hofbauer - Itter

Zeitzeugen gesucht!

• Du möchtest die Erinnerungen an deine  
Schulzeit gerne weitergeben oder kennst 
jemanden, der öfters gerne darüber erzählt?  

• Melde dich einfach telefonisch unter  
+43 664 75 059 101 bei mir, um mich bei  
meiner Masterarbeit zu unterstützen.  

Personen, die zwischen 1940 und 1948 die Schule besucht haben.
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KINDERGARTEN + SCHULE  

MS LANGKAMPFEN
25 Jahre Mittelschule Langkampfen: Ein Rückblick auf ein 
bemerkenswertes Jubiläum
Eine besondere Jubiläumsfeier fand 26.05.2023 in Langkampfen 
statt. Die Mittelschule feierte ihr 25-jähriges Bestehen. Schulauf-
führungen, Workshops und eine Vielzahl von Teilnehmern aus 
verschiedenen Firmen und Organisationen machten den Tag zu 
einem unvergesslichen Ereignis.

Es gab einen Infostand der Gemeinden Langkampfen und Ma-
riastein. Die neue Schulbekleidung von Teamsport OSL wurde 
vorgestellt. Die Firma Novartis führte in einem Klassenzimmer Ex-
perimente durch. Tirometall informierte über Lehrberufe. Lokale 
Vereine wie UNOS93, der Krippenbauverein und der SV Lang-
kampfen unterstützten die Veranstaltung ebenfalls. Mit Archäolo-
gen, Chronisten, der Musikschule und Lesepaten wurde der Nach-
mittag zu einer vielfältigen und bereichernden Erfahrung für alle.
Unsere jüngsten Gäste hatten auch die Möglichkeit, ihre eigenen 
Siebdrucke anzufertigen und ihre kreativen Fähigkeiten zu entfal-
ten. Die Mittelschüler präsentierten stolz ihre Chromebooks und 
zeigten den Gästen die neuesten technologischen Entwicklungen 
im Bereich eLearning.

Im Garten der Schule konnten die Kinder mit Laubbläsern der Fir-
ma Stihl Fußball spielen und mit einem Rasenmähertraktor einen 
aufregenden Parkour bewältigen. Diese Aktivitäten sorgten für viel 

Spaß und Bewegung im Freien. Die Bäuerinnen aus Langkampfen 
verwöhnten die Besucher mit köstlichen Zillertalerkrapfen und 
Langos, sodass auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt war. 
Qufstein TV hat uns am Nachmittag besucht und berichtet von 
der Veranstaltung: Am Abend wurde die Veranstaltung mit weite-
ren Ehrengästen fortgesetzt, die inspirierende Ansprachen hielten. 
Unter ihnen befanden sich Andrea Weiskopf von der Bildungs-
direktion, die ehemaligen bzw. aktuellen Bürgermeister der Ge-
meinden Langkampfen und Mariastein sowie der Architekt Hubert 
Lechner, der unsere Schule entworfen hat. Besondere Würdigung 
erhielten auch die ehemaligen Direktoren Hermann Dindl, Margret 
Egger und Anita Marksteiner, die durch ihre engagierte Arbeit zum 
Erfolg der Schule beigetragen haben. Ein herzliches Dankeschön 
ging an Direktor Florian Weinmayer und alle Mitwirkenden, die die-
se großartige Jubiläumsfeier möglich gemacht haben. Der Einsatz 
der Lehrer, der Schulwarte, des Reinigungspersonals und der Ge-
meinden trägt dazu bei, dass die Mittelschule Langkampfen seit ei-
nem Vierteljahrhundert eine Vorreiterrolle in der Bildung einnimmt 
und eine starke Gemeinschaft aufbauen kann. Die Feierlichkeiten 
zum 25-jährigen Bestehen der Mittelschule Langkampfen werden 
sicherlich als ein unvergesslicher Tag in die Geschichte der Schule 
eingehen.
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WIR SCHLEPPEN ALLE(S) AB!

Das Team von KFZ-Technik Langreiter wünscht einen schönen Sommer!

KFZ-TECHNIK LANGREITER · JÖRN LANGREITER · PERLMOOSERSTR. 5 · 6322 KIRCHBICHL
T: +43.664.5109623 · mail@kfzt-langreiter.at · www.kfzt-langreiter.at



www.exim.co.at

Green Transports, Green Jobs in Europe, Nachhaltigkeit und ökologieorientierte Logistik – dies sind die aktuellen 
Lieblingsthemen der weltrettenden „letzten Generation“. Auch in den Medien sind diese Themen präsent und werden in 
der Politik heiß diskutiert. Mit „grüner Logistik“ ist die ganzheitliche Transformation von Logistik Strategien, -Strukturen, 
-Prozessen und -Systemen in Unternehmen zur Schaffung umweltgerechter und ressourceneffizienter Logistikprozessen 
gemeint. Sie verfolgt das Ziel, in logistischen Prozessen einerseits schädliche Auswirkungen auf die Umwelt und andererseits 
den Verbrauch von nicht oder nur bedingt erneuerbaren Ressourcen zu reduzieren. 

Eine wahrhaft schwierige Aufgabe, wenn man bedenkt, dass es ohne Energie keine Mobilität gibt! Dass aber mit einer 
florierenden Wirtschaft auch maßgeblich Verkehr verbunden ist, wollen nicht alle wahrhaben. Wenn wir Mobilität sauberer 
machen wollen, müssen wir auf erneuerbare Energien setzen,- keine Frage. Das betrifft neben batteriebetriebenen 
Fahrzeugen vor allem grünen Wasserstoff, Biokraftstoffe und synthetische Kraftstoffe.

Aber wie läuft das mit elektrobetriebenen Fahrzeugen? Elektroautos werden als „emissionsfrei“ bezeichnet, weil sie 
im Gegensatz zum Verbrennungsmotor keine direkten Emissionen erzeugen. Jedoch entstehen CO2 Emissionen sowie 
Schadstoffe bei der Stromproduktion, besonders bei der energieaufwendigen Produktion der Batteriezellen. Neben den 
Fragen: Woher soll der Strom kommen? Brechen unsere Netze zusammen? Wie lange hält die Antriebsbatterie? Und vor 
allem stellt sich die Frage, wohin mit den Antriebsbatterien, wenn sie defekt sind? Nebenbei beschäftigen uns auch noch 
die Rohstoffvorkommen: gibt es genügend Lithium und Kobalt? Ist E-Mobilität wirklich die Zukunft?

Die Vorstellung, dass Lkws mit Strom statt Diesel im Tank, durch unsere Städte und übers Land fahren würden, ganz sauber, 
leise und umweltfreundlich, klingt ja im ersten Moment traumhaft. Aber woher all den Strom nehmen? Wir glauben nicht, 
dass es Sinn macht, mit einem Lkw durch die Gegend zu fahren, der in der Anschaffung noch viel teurer ist, eine niedrige 
Reichweite schafft, lange Ladezeiten benötigt, bei niedrigen Temperaturen an Leistung verliert und der Strom zu 60% aus 
Braun- und Steinkohle, Erdgas sowie Kernkraft kommt. Wenn wir wirklich emissionsfreie Autos fahren wollen, muss der 
Strom zu 100% aus erneuerbaren Energien kommen. Das funktioniert im privaten Bereich sogar vielleicht, wenn man als 
E-Auto-Besitzer eine eigene Photovoltaikanlage besitzt und daraus den selbst produzierten Strom verwendet. Ansonsten 
können wir nur empfehlen: Wenn Sie wirklich „grün“ sein wollen und die Umwelt schützen möchten, gehen Sie zu Fuß 
oder fahren Sie mit dem Rad. Nützen Sie öffentliche Verkehrsmittel und kaufen Sie beim Bauern im Ort oder beim Händler 
ums Eck… dafür gibt es allerdings leider keine Förderung unserer Regierung … ;)

Auch wenn man sich auf die Straße klebt, bewirkt man damit nichts. Außer dass man vielleicht, wenn man „ausgeklebt“ 
hat, beim hiesigen Baguette das Frühstück nicht pünktlich serviert bekommt, da die halbe Mannschaft zu spät zur Arbeit 
erschienen ist, weil der Verkehrsfluss gestört war.
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Am 28. April war es so weit, unsere Alexa beendete ihr erstes 
Lehrjahr als Speditionskauffrau und erhielt ihr Zeugnis. 
Sie konnte ihr erstes Jahr mit einem AUSGEZEICHNETEN 
ERFOLG abschließen! 
Wir gratulieren dir zu dieser tadellosen Leistung, 
gut gemacht Alexa, weiter so! 

WAS GIBT ES NEUES?WAS GIBT ES NEUES?

Weiters dürfen wir eine neue, junge Mitarbeiterin 
vorstellen, die ab sofort bei uns am Empfang tätig ist. 
Anna Troger aus der Kelchsau, ist 19 Jahre jung und hat die 
3-jährige Tourismusfachschule in Zell besucht. Zusätzlich 
hat sie nach der Schule noch eine Lehre als Bürokauffrau 
abgeschlossen. Ihre Hobbies sind: Freunde treffen, 
Radfahren und Skitouren, also eine sehr sportliche junge 
Dame. Im Urlaub zieht es unsere Anna in den Süden, wo 
es warm ist, und das Meer rauscht. Im Hause Troger gilt: 
Alle guten Dinge sind drei! Deshalb darf sich Anna glücklich 
schätzen, dass sie noch einen Bruder und eine Schwester 
zur Unterstützung parat hat. Wir freuen uns immer, wenn 
ein neuer Mitarbeiter aus einer großen Familie stammt. 
Füreinander einstehen, gegenseitig helfen, Freuden und 
Sorgen teilen – all das gehört in einer größeren Familie zum 
Alltag und ist auch in der Arbeit von großem Vorteil! 
Liebe Anna, herzlichen willkommen im EXIM-Team!

Am 01. Juni 2023 begann für unseren Franz und seine 
Karin ein wichtiger neuer Lebensabschnitt,- nämlich die 
Pensionierung. Nach einem anstrengenden Arbeitsleben 
haben sich die beiden wahrhaft eine schöne, gemeinsame 
Zeit verdient. Wir wissen wohl, dass wir mit unserem 
Franz einen Mitarbeiter verlieren, der durch nichts 
und niemand zu ersetzen ist. Buchsteiner Senior ist ein 

ausgezeichneter Mechaniker der alten Schule, der einfach alles 
reparieren kann. Die Ordnung ist sein bester Freund – sein Arbeitsplatz und 

seine gesamte Umgebung waren immer blitzeblank und picobello! Unordnung, die anderen 
Menschen gar nicht wahrnehmen, ist für Franz bereits ein „heilloser Saustall“! 

An schneereichen Wintertagen gab es für ihn kein Wochenende, keinen Sonn- und Feiertag. Wenn der Arbeitstag für 
andere erst begann, saß er schon oft Stunden auf seinem Lader und kämpfte mit den Schneemassen. Unser Platz war 
stets perfekt geräumt, sodass unsere Fahrer problemlos zu- und abfahren konnten. 

Unendlich lange könnten wir aufzählen, was du alles für unser Unternehmen geleistet hast, vielen Dank Franz! Auch dir 
liebe Karin, vielen Dank, dass du uns jahrelang sprichwörtlich den Dreck vom Leib gehalten hast! 
Von ganzem Herzen wünschen wir euch, dass ihr gemeinsam eure Zeit genießen und euren Hobbies nachgehen könnt! 
Bleibt gesund und besucht uns hin und wieder, ihr werdet uns fehlen!
DANKE FÜR ALLES!



VEREINE  

BMK ANGERBERG/MARIASTEIN
Am 26.02. nahmen wir mit einer Abordnung bei der Jahreshaupt-
versammlung des Unterinntaler Musikbundes Kufstein in Kuf-
stein teil. „Unser“ Musikbund blickt 2023 bereits auf eine 120-jährige 
Geschichte zurück. Am 25.03. starteten wir zu siebt im Sinne des Um-
weltschutzes und einer müllfreien Gemeinde als einer der dörflichen 
Vereine zur Flurreinigung. Ende März/Anfang April veranstal-
tete die Schützengilde Angerberg das traditionelle Osterschießen, 
bei dem wir uns als zielsicher erwiesen. Der 1. musikalische Fixpunkt 
war auch heuer unser Frühjahrskonzert, bei dem wir am 14.04. im 
vollbesetzten „Dreiklee“ ein breit gefächertes Programm boten, diri-
giert durch unsere beiden Kapellmeister Emanuel Ehrenstraßer und 
Markus Sandbichler. Der Höhepunkt waren die Ehrungen fleissiger 
junger und älterer Musikanten. Das Jungmusikerleistungsabzeichen 
in Bronze absolvierten Markus Osl und Hannes Schregauer, Julia 
Schwarzenauer legte die Prüfung in Silber ab. Zum Ehrenmitglied 
wurde Manfred Seyer für seine 43-jährige Mitgliedschaft ernannt, 
Ing. Reinhard Ehrenstraßer bekam die „Goldene“ für seine 50-jähri-
ge Treue zur Musikkapelle und Franz Osl wurde für seine 25-jährige 
Funktionärstätigkeit geehrt. Moderiert wurde der Abend durch Franz 
Osl. Sehr großes Interesse gab es an der Marschierprobe für junge 
Musikanten, Marketenderinnen und Stabführer am 22.04., die der 
Unterinntaler Musikbund Kufstein in der Turnhalle Ebbs veranstal-
tete. Wir waren zu 11. vertreten und kamen am Nachmittag dran, da 
das grosse Interesse die Bildung zweier Durchgänge erforderte. Wie-
derum einen „musikalischen Hausbesuch“ absolvierten wir im Zuge 
des Maiblasens am 30.04. und 01.05. in Angerberg und Maria-
stein. Ein herzliches „Vergelt´s Gott“ für die freundliche Aufnahme, 
die hervorragende Bewirtung und die tolle finanzielle Unterstützung. 
Bezugnehmend dazu gilt ebenfalls ein herzliches „Vergelts Gott“ Ar-
chivar Markus Stemp und Obmann Markus Ellinger, die ein zukunfts-
orientiertes Projekt pünktlich zum Maiblasen finalisieren konnten. Das 
aufwändige Projekt Marschbuch neu war sehr zeitaufwändig, ner-
venaufreibend, und konnte nur speziell durch das Engagement dieser 
Beiden verwirklicht werden. Dankenswerterweise konnten sie die vier 
Sponsoren HTB Baugesellschaft m.b.H, KFZ Gschwentner Angerberg, 
Raiffeisen Bezirksbank Kufstein, WolfTech Elektrotechnik und IT, sowie 

unsere zwei Gemeinden mit ins Boot holen, die uns großzügig bei der 
Finanzierung unterstützen, sowie die Angerberger Kunstmalerin Silvia 
Schregauer, die mit ihrem Umschlagdesign unser neues Marschbuch 
zu einem Hingucker machte. Der 07.05. hatte es besonders in sich. 
Nachdem wir am Vormittag die fünf Mariasteiner Erstkommu-
nionkinder festlich in die Wallfahrtskirche einbegleiteten, stand 
abends ein besonderer Geburtstag ins Haus. Im „Dreiklee“ feierte 
der Leiter der LMS Brixental, Sepp Gandler seinen 60er, zu dem 
wir unsere musikalischen Glückwünsche überbrachten. Am darauf-
folgenden Samstag, 13.05. wurde abermals im „Dreiklee“ gefeiert, 
nämlich der 145. Bezirksfeuerwehrtag des BFV Kufstein, bei dem 
wir die Hl. Messe umrahmten. Im Zuge dessen wurde auch ein neuer 
Bezirkskommandant und dessen Stv. gewählt. Vom Tiroler Trach-
tenverband nahm sich Erika Ortlieb die Zeit für einen interessanten, 
sachbezogenen Vortrag am 23.05. im Gemeindesaal Langkampfen, 
bei dem sich unsere neue Marketenderin Franziska Winkler einen 
Überblick verschaffen konnte. Am 25.05. starteten wir zu siebt zu ei-
ner „musikalischen Reise“ in die Volksschulen von Angerberg 
und Mariastein, um den Schülerinnen und Schülern die Instrumente 
näher zu bringen und ihr Interesse daran zu wecken, ein Instrument zu 
lernen. Am Pfingstsonntag, 28.05. nahmen wir als 3-köpfige Fahnen-
abordnung beim Patrozinium in Angath teil. Der 02.06. war aber-
mals der Nachwuchsförderung gewidmet. In einer „offenen Probe“ 
im „Dreiklee“ durften Kinder eine Probe hautnah miterleben und auch 
aktiv musizieren. Erfreulicherweise nahmen auch einige interessierte 
Eltern der Kinder vor Ort im Saal Platz. Unsere Sommerkonzerte in 
Angerberg und Mariastein starteten wir heuer schon am 16.06. und 
wir freuen uns auf zahlreichen Besuch.

Für die BMK
Schriftführer Franz Osl

v.li.: Franz Osl, Seyer Manfred, Ehrenstraßer Reinhard  
Foto: Gerda Penz. 

Archivar Markus Stemp., Silvia Schregauer, OM Markus Ellinger
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FEUERWEHR

Am Sonntag, den 9.4.23 wurden wir um 14:42 Uhr mittels Sirene 
und Pager zu einem Verkehrsunfall auf der L211 alarmiert. 
Ein PKW kam von der Fahrbahn ab und blieb in einem Entwässe-
rungsgraben stecken. Dabei wurden zwei Personen unbestimm-
ten Grades verletzt und vom Rettungsdienst ins Krankenhaus ge-
bracht. 

Die Spenden der Aktion Friedenslicht wurden zu 100% an das „FF 
Mariastein Hilfskonto“ transferiert..Da es im zweiten Quartal dieses 
Jahres akuten finanziellen Hilfsbedarf in Mariastein gab, wurde 
dementsprechend wie folgt vom Kommando entschieden: Auf-
grund einer Ausnahmesituation im Hause Buchauer in den letzten 
Monaten durch Ausfall von Mama Elisabeth, die die Hauptpflege-
person von Angelina ist und für 4 Monate auf Fachpersonal fast 

rund um die Uhr angewiesen war und diese Mehrbelastung nur 
zum Teil übernommen wurde, wurden die gesammelten Spenden 
im Beisein von Kdt.Stv. und Jugendbetreuer Patrick-Don Meyer, 
Kassier Manuel Eisenmann sowie Jugendfeuerwehrmitglied Anna 
Platzer an die Familie Buchauer übergeben. Wir bedanken uns bei 
allen Mariasteinerinnen und Mariasteinern.

Am Freitag, den 05.05.2023 fand die diesjährige Florianifeier für 
die Feuerwehren FF Angath, FF Angerberg und FF Mariastein in 
Angath statt. Im Anschluss an die Messe lud die FF Angath zu so-

wohl Essen als auch Getränke und gemeinsamen Ausklang im Ge-
meindesaal ein.

#Einsatzinfo VU / 
Verkehrsunfall 9.4.2023

Feuerwehrjugend: Spendenübergabe Friedenslicht

Florianifeier 2023
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FEUERWEHR

Am 15.04.2023 fand der heurige Wissenstest der Feuerwehrju-
gend wieder in gewohnter Weise mit allen Jugendfeuerwehren 
aus dem Bezirk Kufstein in Ellmau statt. Dabei wurde das theo-
retische und praktische Wissen in Bezug auf das Feuerwehrwesen 
überprüft. 4 Mitglieder unserer Jugend erzielten ausgezeichnete 

Ergebnisse und bekamen im Anschluss die Wissenstestspangen 
(1x Gold, 1x Silber, 2x Bronze) überreicht.. Wir gratulieren Anna 
und Elisa Platzer, Clara Praschberger und Thomas Radinger 
zu dieser großartigen Leistung! 

VEREINE  

Feuerwehrjugend: Wissenstest 2023
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SAMSTAG, 29.04.2023, KAISERTAL-STOLLEN
Ein Atemschutz-Trupp der FF Mariastein war auch heuer wie-
der beim besonders kräfteraubenden Übungstag im Atem-
schutz-Übungsstollen der Feuerwehr Kufstein dabei. Es handelt 
sich dabei um einen adaptierten Luftschutzbunker, der vor einigen 
Jahren in Eigenregie von den Kameraden der Feuerwehr Kufstein 
in eine Übungsstrecke für Atemschutzträger umgebaut wurde. 
Die ATS-Trupps haben unter erschwerten Sichtbedingungen (der 
Stollen wird komplett vernebelt) und engen Platzverhältnissen (es 
sind verschiedene Hindernisse eingebaut) diverse Aufgaben zu 
erfüllen. So können von den Übungsteilnehmern z.B. die Atem-
schutzüberwachung, aber auch die physische und psychische 
Belastung eines Einsatzes realitätsnah trainiert werden. Die Ein-
satzzeiten der Geräteträger reichen dabei an die 20 bis 30 Minu-
ten unter voller körperlicher Belastung.

Am 27.04.2023 fand die heurige Gemeinschaftsübung mit der FF Angath in Haslach statt. Übungsszenarien: Eingeklemmte Person (Dop-
pelachs-Anhänger), erhitzte/zu bergende Gasflasche in verrauchtem Raum, verletzte Person am Dach.

VEREINE  

„Kräfteraubende Atemschutzübung” 

Gemeinschaftsübung mit der Nachbarfeuerwehr FF Angath:

■ kostenlos und berufsbegleitend

■ Schulbesuch: 2 bis 3 Abende pro Woche

■ Keine Aufnahmeprüfung 

■ Melde dich bei uns für einen kostenlosen Schnuppertag

Beruflich verändern? Ergreife deine Chance 
mit dem kostenlosen HAK HAS-Abschluss

Wir unterstützen dich  
auf deinem Weg!

www.abendschule.tirol
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023! ABENDSCHULE
HAK HAS Wörgl

Seite 23Ausgabe 53/2023



VEREINE  

FEUERWEHR

Am 25.05.2023 fand die heurige Gemeinschaftsübung mit der FF 
Niederbreitenbach in Ried bei Sieberer Kerstin sowie in der Tiefga-
rage Ried Nr. 18 statt. Übungsszenarien: Eingeklemmte Personen 

(Statisten der FJ Mariastein in KFZ), erhitzte/zu bergende Heiz-
manschetten in verrauchter Tiefgarage.

Am 04.06.2023 fand anlässlich des 110- 
jährigen Jubiläums unser Frühschoppen 
bei bester Stimmung, toller „Musi“, bestem 
Essen und sehr angenehmen Wetter statt. 
Erstmals gab es heuer kaum Wartezeiten, 
dank EDV-unterstützter Ausrüstung für die 
Kellner und optimierter Koordination durch 
die „Chefkellner“.

Gemeinschaftsübung mit der Nachbarfeuerwehr FF 
Niederbreitenbach: 

“Gaudi-Frühschoppen” 110 Jahre FF Mariastein
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Nach zehn Jahren steht nun endlich wieder der Maibaum an sei-
nem Platz. Viel Energie, Geduld und Zusammenhalt waren dafür 
notwendig. Doch vor allem sind es die vielen helfenden Hände, 
denen wir die Rückkehr des Maibaums zu verdanken haben. Auf 
diesem Wege wollen wir all unseren Sponsoren und Unterstützern 
Danke sagen:
• allen voran Franz Ehrenstraßer, der alles rund ums 

Maibaumaufstellen organisiert und geleitet hat
• der Familie Huber, für die Baumspende
• Jörn Langreiter und Sepp Hauser für die Bereitstellung von 

Materialien fürs Maibaumfest
• dem Blasi Bauer für die kostenlosen Tax‘n
• Martin Krainthaler für die Anfertigung der Baumspendertafel

• Heinrich Strillinger für das Schleifen der Schäps-Eisen
• Hannes Kronberger für die Stromversorgung
• der FF Mariastein und dem Imkerverein Angerberg, 

Mariastein, Angath mit Obmann Martin Bramböck, der 
Gemeinde Mariastein mit unserem Gemeinde Toni

• ein herzlicher Dank geht auch an unsere Sponsoren: Manfred 
Mayr, Karin Kronthaler, Kammerhof Mariastein, Mariasteinerhof, 
Conny Neumayr, Florian Ender

aber natürlich wollen wir uns auch bei allen BesucherInnen unse-
res Maibaumfestes dafür bedanken, dass ihr über den ein oder an-
deren Makel hinwegsehen konntet und für eine super Stimmung 
gesorgt habt.
Wir freuen uns auf die nächste Veranstaltung mit euch!

DIE MARIASTOANA
JUNGBÜRGER*INNEN

Fotos: Gerda Penz
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OBST- UND GARTENBAUVEREIN  
ANGERBERG

Die Honigbienen brüten nach ihrer Winterruhe 
bereits wieder und sammeln fleißig eiweißreiche 
Pollen für ihre Brut sowie Nektar als Hauptnah-
rung. Im März fand man die Bienen vor allem auf 
den Haseln, Weiden, Dirndln, Marillen, und auf 
dem ersten Löwenzahn. Auch die ersten Wild-
bienen (meist solitär, das heißt ohne Volkbil-
dung) und Hummelköniginnen sind erwacht. 
Nach einem starken Frühjahr folgten viele ver-
regnete Tage, die es den Bienen und Imkern 
nicht leicht machten. Meist brauchen die Blü-
ten ein - zwei trockene Tage um Nektar zu pro-
duzieren. Da dies nicht der Fall war gab es für 
uns Imker wieder jede Menge zu tun, damit die 
starken Völker nicht verhungern.
 Der Honigertrag wird vermutlich dieses Jahr 
eher bescheiden ausfallen was bedeutet das 
viel Honig importiert wird. Und da bitten wir 
euch genau hinzuschauen denn leider kommt 
es immer öfter vor das der Honig gefälscht wird! 
Um sicher zu gehen gute Qualität zu bekommen 
geht man am besten zum Imker in der Nähe. 
Der Honig aus der eigenen Region ist auch be-
sonders wertvoll für unseren Körper, denn der 
im Honig enthaltene Blütenpollen kann so man-
che Pollenallergie lindern… 

Aktuelles vom Bienenzuchtverein: 
Am 11. März 2023 fand im Kammerhof Angath die 
Jahreshauptversammlung des Bienenzucht-
vereins AMAL statt (Angath-Mariastein-Anger-
berg-Langkampfen). Im Jänner nahmen viele 
von uns in Wörgl an der Honig-Hygieneschu-
lung für Imker teil, welche verpflichtend alle fünf 

Jahre zu besuchen ist, um die Sauberkeit und 

Qualität des Honigs und weiterer Bienenproduk-
te zu gewährleisten. Zudem haben sich mehrere 
Vereinsmitglieder für eine vorbeugende Gesund-
heitsuntersuchung unserer Bienenvölker einge-
tragen. Dabei wird anhand schädlicher Sporen 
eingeschätzt, wie groß das Risiko eines Ausbruchs 
von Bienenkrankheiten in unserer Gegend ist. 

Honigprämierung: 
Dass sich Hygiene und Gesunderhaltung der Bie-
nen auszahlen, bewiesen unserer Imkerkollegen 
die bei der österreichischen Prämierung „Die gol-
dene Honigwabe „ aus 1284 Proben von 622 Teil-
nehmer*innen aus allen Bundesländern und den 
benachbarten Ausland teilnahmen! 

Wir Gratulieren:
• Meßner Josef aus Angerberg, der in der 

Kategorie Waldhonig Gold erreichte. 
Wusstet ihr, dass Josef schon zwei mal die 
Goldene Honigwabe gewonnen hat, was 
bedeutet, dass er 2018 und 2020 den besten 
Waldhonig Österreichs hatte. 

• Außerlechner Martin aus Mariastein, der 
in der Kategorie Gebirgshonig Silber holte. 
Martin ist seit 2020 Bienenwirtschaftsmeister, 
hat 2022 die Wanderlehrerprüfung abgelegt 
und die Ausbildung für Bienenpädagogik 
abgeschlossen. Er betreut seine Bioimkerei in 
Mariastein.“

• Guggenberger Heidi aus Angerberg, die 
gleich mit zwei Honigsorten (Cremehonig 
und Waldhonig) Gold erreichte.Heidi hat 
2023 den Facharbeiter der Bienenwirtschaft 
abgeschlossen!

Bienen & Honig
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VEREINE  

SCHÜTZENKOMPANIE PFARRE  
ANGATH-ANGERBERG-MARIASTEIN
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GESUNDHEITS- & SOZIALSPRENGEL 
ANGERBERG-ANGATH-MARIASTEIN

VEREINE  

Die Jahreshauptversammlung 
fand in diesem Jahr im 
Gemeindezentrum Angath am 
23.05.2023 statt. 

Ein gemütlicher Nachmittag

Es wurde Bilanz über das letzte Jahr gezogen. Obmann Moser 
Uwe und Geschäftsführung Berger Katharina bedankten sich für 
die positive Entwicklung und die hervorragende Arbeit des Spren-
gels bei der Pflegdienstleitung Hager Doris und ihrem Team. Auch 
ein großes Dankeschön an alle freiwilligen Helfer. Alle Spendern 
und Sponsoren wurde ebenfalls herzlichst gedankt. 

Ein liebevoller Frühlingsgruß für die Klienten des Sozialsprengels 
Angerberg-Angath-Mariastein wurde vor den Osterfeiertagen 
überreicht, worüber sich alle sehr gefreut haben.Die Primeln wur-
den von der Gemeinde Angerberg zur Verfügung gestellt. Ein 
herzliches Dankeschön dafür.

Bei unserem beliebten „Café Lebensfreude“, am 17.03.2023 im 
Gasthof Kammerhof in Angath,konnten wir wieder viele Besucher 
zu einem gemütlichen Nachmittag begrüßen
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VEREINE  

Der Sozial-und Gesundheitssprengel Angerberg-Angath-Mariastein 
sucht Unterstützung:

Ein herzliches 
Dankeschön,
an alle Gemeindemitarbeiter 
der drei Sprengel- Gemeinden 
Angath, Angerberg und Ma-
riastein für das reibungslose, 
schnelle liefern und installie-
ren der Betten und Heilbehelfe 
das ganze Jahr über und deren 
Bürgermeister, die es über-
haupt möglich machen. 

Dipl. Krankenschwester, Pflegefachassistent/in oder
Pflegeassisten/in(m/w/d, Teilzeit)
Anstellungsverhältnis ca. 50 %

 Anforderung:
• Ausbildung im Pflegebereich
• Registrierung im Gesundheitsberuferegister
• Führerschein B, Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung
• Verlässlichkeit
• Selbständiges Arbeiten
• Teamfähigkeit
• 
Unser Angebot
• sicherer und stabiler Arbeitsplatz
• verantwortungsvolles und interessantes Aufgabengebiet
• Fortbildungsmöglichkeiten
• kollegiales Betriebsklima
• flexible und familienfreundliche Arbeitszeitmodelle
• Anstellung im Kollektivvertrag der Sozialwirtschaft Österreich 

(SWÖ-KV)

Wir freuen uns sehr auf Ihre Bewerbung

Essen auf Rädern – wir suchen dich!

Ehrenamtliche Mitarbeiter, die den Sozialsprengel Angerberg-Ang-
ath-Mariastein bei der Zustellung von Essen an unsere KlientInnen 
unterstützen. Menschen, die aus verschiedenen Gründen nicht 
mehr in der Lage sind selbst zu kochen, täglich mittags mit einer 
warmen Mahlzeit. Wir suchen dringend freiwillige Mitarbeiter. Bitte 
kontaktiert unser Sprengel Büro in Angerberg Tel. Nr. 05332/56660 
Montag bis Freitag vormittags, danke.

GESUNDHEITS- & SOZIALSPRENGEL 
ANGERBERG-ANGATH-MARIASTEIN
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TVB REGION HOHE SALVE  

Der Tiroler Aussichtsberg Hohe Salve und die Kleine Salve ver-
wandelten sich beim Dirndl und Lederhosen Tag am Sonntag, 
04.06.2023, in ein wahres Traditionserlebnis. Die Hüttenwirte Re-
staurant Gipfelalm Hohe Salve, Sunnseit Hütte, und das Bergho-
tel KRAFTalm zauberten Tiroler Schmankerl zum Genießen und 
hatten großartige Livemusik zu bieten. Die Auftritte der Kinder-
schuhplattler und die Auftänze der Landjugend Hopfgarten be-
geisterten einheimische und auswärtige Gäste gleichermaßen. 
Direkt am Speichersee Kleine Salve spielten die Alphorn- und 
Weisenbläser („Auner Peter mit Team“) mit wunderschöner Berg-
kulisse im Hintergrund. Als großes Highlight erwartete alle Besu-
cher und Besucherinnen der höchstgelegene CAT WALK Tirols 
auf dem Gipfel der Hohen Salve (1.829 m) mit den schönsten 
Dirndln und Lederhosen der Saison von der Trachtenbekleidung 
Niederkofler. Unsere Special Guests, Influencer Michael Bauer 
und Lara Honner, bekannt aus einigen RTL-Formaten, waren bei 
der Eröffnungsmodenschau ein wahrer Hingucker!

Zudem gab es -50 % auf das Tagesticket der Bergbahnen Hopf-
garten und Itter und eine kleine Überraschung für alle die mit 
Dirndl oder Lederhose gekleidet die Gondeln nützten. Bei der 
Aftershowparty auf der Sunnseit Hütte wurde noch mit Livemu-
sik ausgelassen bis in die Abendstunden hinein getanzt und ge-
feiert. 

Gesamt eine großartig besuchte Veranstaltung, bestehend aus 
vielen verschiedenen Locations in der Region Hohe Salve. Tiroler 
Flair und Trachtenkultur war zu hören, zu sehen und zu spüren.
Ein großer Dank gilt dabei den Hüttenwirten für die gute Zusam-
menarbeit mit dem Tourismusverband. Allen voran aber auch 
den Bergbahnen SkiWelt Wilder Kaiser - Brixental Hopfgarten & 
Itter die an diesem Tag die Tageskarten zum halben Preis aus-
gaben. Und natürlich gilt unser Dank auch allen Besuchern und 
Besucherinnen, die für eine durchwegs tolle Stimmung sorgten!

Tracht und Tiroler Flair rund um die 
Hohe und Kleine Salve. Das war der 
Dirndl und Lederhosen Tag 2023!
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TVB REGION HOHE SALVE  

Vermieterwanderung zum Lechner Wasserfall im Mai 2023
Am 26. Mai 2023 fand bei tollem Wetter der Vermieterwander-
tag des Tourismusverbandes Region Hohe Salve statt. Gemein-
sam ging es für VermieterInnen und Vermietercoaches über den 
Wald der Ewigkeit zum Lechner Wasserfall in Wörgl. Begleitet 
wurde die Wanderung von Wanderführer Helmuth und Monika 
Haselsberger, als Vertreterin des Privatvermieterverbandes.

Zur Stärkung ging es im Anschluss zum Waldcafe Köfler, welches 
wie der Name schon erahnen lässt, von Natur umgeben ist - Idyl-

le pur! Nach Kaffee und Kuchen führte der „Buddha Weg“ zurück 
zum Ausgangspunkt.

Wir möchten uns bei unserem Wanderführer Helmuth für die in-
formative Wanderung, beim Waldcafe Köfler für die tolle Bewir-
tung, bei Monika von den Alpinen Gastgebern und natürlich bei 
euch Vermietern bedanken. Es war wieder ein toller Ausflug und 
Austausch und der Tourismusverband Region Hohe Salve freut 
sich schon auf das nächste Treffen.

PFARRE ANGATH
Firmung in der Heilig Geist Kirche in Angath - wir sind beGEISTert! 
22 Jugendliche aus Angath, Angerberg und Mariastein empfin-
gen am Samstag, den 20. Mai 2023 das Sakrament der Firmung. 
Herzlichen Dank an alle, die sich in der Vorbereitung und bei der 

Feier eingebracht haben. Allen voran unserem Firmspender Erzabt 
Korbinian Birnbacher OSB, der Bundesmusikkapelle Angath, dem 
Chor Innharmonie und dem Agape-Team unserer Pfarre. 

PFARRE & WALLFAHRTSKURATIE  
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PFARRE & WALLFAHRTSKURATIE  

Fronleichnam der Pfarre Angath-Angerberg-Mariastein
Brot vom Himmel – Fronleichnam mit Prozession bei himmlischen 
Wetter.. Wir sagen von Herzen Danke an alle Vereine, Fahnen- und 
Himmelträger, Erstkommunionkinder und Ministranten. Danke al-
len, die uns die Altäre gestaltet und hergerichtet haben und allen 
die sich gemeinsam mit uns auf den Weg gemacht haben.

Ein besonderer Dank gilt der Bundesmusikkapelle Angath für die 
wunderschöne Messgestaltung und das musikalische Geleit bei 
der Prozession und der Freiwilligen Feuerwehr Angath für die per-
fekte Koordination beim Umgang.

Sehr festlich feierte unsere Pfarre den Gottesdienst am Pfingst-
sonntag - gleichzeitig auch Patrozinium unserer Pfarrkirche zum 
Heiligen Geist, die als einzige Kirche in der ganzen Diözese Salz-
burg dem Hl. Geist geweiht ist. Der Chor Innharmonie sang die 
„Kleine Orgelmesse“ von Haydn mit Begleitung von Orgel und 
Streichinstrumenten der Familie Sonderegger unter der Lei-
tung von Chorleiter Martin Sonderegger. Ein Rosenblätterregen 
schwebte von oben herab als Zeichen, dass uns der Hl. Geist um-
hüllen und begleiten möge. Die Rosenblätter wurden von den Kin-
dern in ihre Körbchen eingesammelt und nach der Segnung durch 
P. Evarist an die Gottesdienstbesucher verteilt. Stellvertretend für 
viele einsatzbereite Menschen in der Pfarre wurde diesmal eine 
besondere Person für ihre Verdienste geehrt: Pfarrgemeinderats-
mitglied Franz Haselsberger. Auch Pastoralassistentin Mona Mraz 
wurde gedankt, sowie Pfarrprovisor P. Evarist Shayo und Matthias 
Oberascher, dem ehemaligen Wallfahrtspfarrer von Mariastein, der 
trotz Ruhestand immer einspringt, wenn er gebraucht wird. An-
schließend waren alle zur Agape beim Gemeindesaal eingeladen. 

Pfingsten und Patrozinium in der Heilig-Geist-Kirche Angath  
am 28. Mai 2023 
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PFARRE & WALLFAHRTSKURATIE  

WALLFAHRTSKURATIE MARIASTEIN
Erstkommunion für die Mariasteiner Kinder am 7. Mai 2023 

Ostersonntag

"Da berühren sich Himmel und Erde!" Die 3 Feiern am Erstkom-
munion-Wochenende in unserer Pfarre waren bunt, berührend 
und jede einzigartig. Obendrauf gab es da und dort einen echten 

Regenbogen als Geschenk! Allen Mitwirkenden ein großes Dan-
keschön! Den Erstkommunionkindern wünschen wir: "Bleibt mit 
Jesus verbunden, er wird euch den richtigen Weg zeigen!" 

GEMEINDEZEITUNG MARIASTEINSeite 34



Palmsonntag

PFARRE & WALLFAHRTSKURATIE  
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" W I R  B I L D E N
D I C H  F Ü R S  

L E B E N  A U S ! "

DEINE
Pflege-
ausbildung
am Pflege Campus Kufstein

Alle aktuellen Ausbildungen
findest du hier:
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Pflege Campus Kufstein | Endach 27a | A-6330 Kufstein

PFLEGECAMPUS KUFSTEIN
Zukunftsberuf Pflege · Gute Ausbildung ist Voraussetzung.

Pflegekräfte sind die ersten Ansprechpartner für Patienten. Sie tra-
gen eigenständig Verantwortung, haben immer ein kompetentes 
Team zur Unterstützung an Ihrer Seite. Der Beruf bringt einen Ar-
beitsalltag mit sich, der bestimmt nie alltäglich wird.
Pflege ist ein vielfältiger Beruf, der nicht nur jungen Menschen 
am ersten Bildungsweg Erfüllung bringt. Dank der sinnstiftenden 
Tätigkeiten ist die Pflege auch für all jene spannend, die auf der 
Suche nach Veränderung einen zweiten Bildungsweg einschlagen 
möchten. Der Weg in die Pflege steht jedem offen – egal ob Schul-

abgänger, Quereinsteiger, Karenzrückkehrer, Menschen in Arbeits-
stiftungen oder Fachschulabsolventen. Die Pflegeausbildungen 
werden monatlich mit mind. 600 Euro vergütet.

Zukunftsberuf mit Jobgarantie
Nach Abschluss der Ausbildung stehen folgende Einsatzmöglich-
keiten offen: Arbeiten in Spitälern, bei niedergelassenen Ärzten, 
bei selbstständig tätigen Diplomierten Gesundheits- und Kranken-
pflegern, in Kur- und Rehazentren, in ambulanten Pflegediensten, 
in Alten- und Wohnheimen etc.

Ausbildungsmöglichkeiten #pflegecampuskufstein
Im Herbst starten am Pflege Campus Kufstein folgende Ausbil-
dungen: Pflegeassistenz, Pflegefachassistenz, Diplomausbildung 
sowie der Bachelorstudiengang „Diplomierte Gesundheits- und 
Krankenpflege“.

Events für Groß und Klein am Pflege Campus Kufstein
Eltern-Kind-Nachmittage bieten Eltern mit Kindern erste Be-
rührungspunkte mit dem Gesundheitsbereich. Dabei haben die 
Teilnehmer die Chance, verschiedene Workshops spielerisch 
durchzuführen und dabei einiges zu lernen, dass zu Hause und 
unterwegs angewendet werden kann. Die verschiedenen Statio-
nen bieten eine abwechslungsreiche Mischung aus praktischen 
Übungen und spielerisch verpackter Information.
Auch finden am Campus monatlich spannende Vorträge Pflege 
1x1 zu pflegerischen Themen statt. In den Vorträgen wird pfle-
gerisches Fachwissen einfach verpackt und somit die Gesund-
heits-Kompetenz im Bezirk gestärkt. Es erwarten Sie interessante 
Themen für pflegende Angehörigen und Betroffene.

Mehr Infos zu den Ausbildungen sowie zu den angebotenen 
Events gibt es hier: www.pflegecampus.at

PRESSE KONTAKT
Tamara Wohlschlager, BA
T: +43 5372 6966 1414, E: tamara.wohlschlager@pflegecampus.at

SONSTIGES  
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Erste Lange Nacht der Pflege am Pflege Campus Kufstein
Eine Nacht voller Information rund um die Pflege gab‘s für Inter-
essierte bei der „Langen Nacht der Pflege“ am 4. April 2023 am 
Pflege Campus Kufstein.

Dabei wurden in einem messeähnlichen Rahmen unterschied-
lichste Bereiche des Pflegeberufes präsentiert. Die Besucher:in-
nen konnten sich durch Impulsvorträge zu verschiedenen Themen 
informieren und an Informationsständen mit Expert:innen des BKH 
Kufstein, des Sozial- und Gesundheitssprengels Untere Schranne 
sowie des AWH Kirchbichl ins Gespräch kommen.

Besonders interessiert zeigten sich die Besucher:innen bei der 
„Demonstration Simulation“, die zweimal stattfand. Dabei wurden 
zwei Szenarien durchgespielt, die zeigten, wie realistisch medizini-
sche Notfallsituationen am Campus simuliert und wie Pflegekräfte 

im Umgang mit ihnen geschult werden. Im Rahmen der Veranstal-
tung wurde das Simulationszentrum des Bezirkskrankenhauses 
Kufstein zum ersten Mal öffentlich präsentiert.

Im hauseigenen Simulationszentrum werden Mitarbeitende des 
BKH Kufstein sowie Auszubildende des Pflege Campus Kufstein 
von zertifizierten Trainer:innen für medizinische Simulation betreut 
und können ein modernes AV-System (SIMStation) und eine große 
Bandbreite an High-Fidelity-Simulatoren (Gaumard, Laerdal) nut-
zen, um verschiedenste Szenarien aus der Realität zu trainieren.

Viele weitere interessante Veranstaltung wie das Pflege 1x1 (Fach-
vorträge zu relevanten Pflegethemen) sowie BKH-Hausführungs-
termine gibt es unter: www.pflegecampus.at
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PFLEGECAMPUS KUFSTEIN
Großes Interesse beim Praxistag Demenz in Kufstein
Zahlreiche Besucherinnen und Besucher informierten sich beim 
Praxistag Demenz in Kufstein über demenzielle Erkrankungen und 
erhielten hilfreiche Tipps für den Alltag zu Hause.
Bereits zum dritten Mal in Folge fand am 6. Mai 2023 die Informati-
onsveranstaltung „Praxistag Demenz - den Alltag meistern“ in den 
Räumlichkeiten des Pflege Campus Kufstein statt. Die Veranstal-
tung wurde gemeinsam durch das Landesinstitut für Integrierte 
Versorgung Tirol - Koordinationsstelle Demenz, das BKH Kufstein, 
den Verein Vaget und den Sozial- und Gesundheitssprengel Unte-
re Schranne organisiert.
Das Hauptaugenmerk lag vor allem auf der Frage: „Wie können 
Menschen mit Demenz im Alltag gut begleitet werden?“ Interes-
sierte hatten die Möglichkeit, sich für drei der elf angebotenen 
Workshops anzumelden.
Interessante Vorträge & Informationen

11 verschiedene Workshop-Themen und eine Vielzahl an Informa-
tionsständen standen den rund 60 Teilnehmer:innen für einen 
informativen und spannenden Wissensaustausch zur Verfügung. 
Das große Interesse der Öffentlichkeit an diesem Thema zeigt, wie 
viele Menschen mittel bzw. unmittelbar betroffen sind. Einblicke 
gaben die Referent:innen unter anderem in das Demenz Balan-
ce-Modell©, zu Unterstützungsmöglichkeiten und der Wohnraum-
gestaltung, Informationen zu finanziellen, rechtlichen und sozialen 
Rahmenbedingungen, zu Präventionsmaßnahmen und Achtsam-
keit für pflegende Angehörige, zu Aromapflege und dem Einsatz 
von Musik bei Demenz sowie Einblicke in die Grundgedanken der 
palliativen Begleitung.
Eine Folgeveranstaltung für nächstes Jahr ist in Planung.

SONSTIGES  
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Hilf der kleinen Ente seine Familie zu finden. 

Sudoku

KINDERSEITE  
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REDAKTIONSSCHLUSS DER NÄCHSTEN AUSGABE: 25.08.2023

VERANSTALTUNGEN  

* Bitte um Beflaggung der Häuser für unsere Damen Kasettl oder Tracht

Datum Veranstaltung Zeit Ort

Fr, 07.07.2023 Platzkonzert BMK Angerberg-Mariastein 20:00 Uhr Pilgerhof

So, 09.07.2023 40. Jahrfeier Schützenkompanie Pfarre A-AB-MS ab 10:00 Uhr Angerberg

Fr, 14.07.2023 Platzkonzert BMK Angerberg-Mariastein 20:00 Uhr Pilgerhof

Fr, 21.07.2023 Gastkonzert der BMK Ebbs 20:00 Uhr Dreiklee Angerberg

Fr, 28.07.2023 Platzkonzert BMK Angerberg-Mariastein 20:00 Uhr Pilgerhof

Di, 15.08.2023
Maria Himmelfahrt - Hoher Frauentag
Gottesdienst mit Segnung der Kräuter und Blumen 10:30 Uhr Pilgerhof

Fr, 25.08.2023 Platzkonzert BMK Angerberg-Mariastein 20:00 Uhr Pilgerhof

So, 03.09.2023*) 105. Gelöbniswallfahrt des Tiroler Kameradschaftsbundes 10:00 Uhr Pilgerhof

Fr, 08.09.2023*) Fest Mariä Geburt - Patrozinium (Frautag) 09:00 Uhr Pilgerhof

So, 17.09.2023*) Unterländerwallfahrt 14:30 Uhr Pilgerhof

Sa, 30.09.2023 Wallfahrt der Kroaten 15:00 Uhr Pilgerhof

Sa, 30.09.2023
85 Jahre Trachtenverein D´Mariastoana -
Ball des Unterinntaler Trachtenverbandes 20:00 Uhr Dreiklee Angerberg

Sa, 07.10.2023 Oktoberfest der BMK Angerberg-Mariastein 20:00 Uhr Dreiklee Angerberg

So, 15.10.2023*) Einzug und Gottesdienst zum Erntedankfest 10:15 Uhr Pilgerhof

Juli bis Oktober
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